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Kenntnisnahme 19.01.2023 6 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Gestaltung des Kreisverkehrs Wiesmannstraße / Horsterstraße 

 
Begründung: 

 

Die Straßenbauarbeiten der Wiesmannstraße wurden im Herbst 2022 abgeschlossen. Teil des Neubaus 

war auch die Herstellung eines Kreisverkehrs an der Kreuzung Horster Straße / Wiesmannstraße. Der 

Kreisverkehr übernimmt durch seine Lage und seine Größe eine besondere Bedeutung für das Stadtbild. 

Als erster Knotenpunkt im Stadtgebiet aus Richtung Gelsenkirchen markiert der Platz die Ankunft in 

Gladbeck und erhält eine der Lage entsprechende Gestaltung. 

 

Die Gestaltung des Kreisverkehrs Wiesmannstraße steht unter dem Thema ‚Attribute der Stadt‘ und soll 

auf die Besonderheiten der Stadt Gladbecks hinweisen. Die Besonderheiten der Stadt Gladbeck sind u. a. 

Grün, Familien-, Sport-, Fahrradstadt und bergbaugeprägt. Diese Themen werden zukünftig in dem 

Kreisverkehr dargestellt. Insbesondere das Thema Bergbau wurde von vielen Seiten der Stadtgesell-

schaft als Thema für einen Kreisverkehr erbeten.   

 

Das Thema grüne Stadt wird zukünftig durch eine Staudenmischpflanzung und zwei Zierapfelbäume, 

welche gleichzeitig einen Verweis auf das Gladbecker Appeltatenfest geben sollen, widergespiegelt. Die 

Themen Familien-, Sport-, Fahrradstadt und Bergbau wurden unter künstlerischer Begleitung von 

Susanne A. Schalz entwickelt. 

 

Susanne A. Schalz ist eine in Gladbeck lebende und arbeitende Künstlerin. Eines ihrer künstlerischen 

Markenzeichen ist das Alwinchen, das als stilisierter Förderturm ein Sinnbild des Bergbaus darstellt. Das 

Alwinchen in Verbindung mit weiteren Skulpturen sind wesentliche gestalterische Elemente in dem neu-

en Kreisverkehr. Das Alwinchen und die Skulpturen nehmen die Themen Bergbau, Familien-, Sport-, 

Fahrradstadt auf.  

 

Frau Schalz und ein Mitarbeiter des Ingenieuramtes werden den Entwurf in der Sitzung vorstellen und 

erläutern.  
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende x 

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich 1.200 

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen: x  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

 keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

x keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Ausschuss für Stadtplanung, Umwelt, Klimaschutz und Mobilität nimmt den Entwurf 

zur Kenntnis. 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

I. V. 

 

 
 

         Dr. Volker Kreuzer 

           - Stadtbaurat - 

 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


